[image: colour_logoEC_EN]Beschäftigung, Soziales und Integration	
[image: logo_ce-en-quadri]GENEHMIGT







[image: Griffes Bleu]Internationaler Prozessleitfaden
S_BUC_12 – Antrag auf Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit





Datum: 11/12/2017
Version des Leitfadendokuments: v1.0
Gestützt auf: S_BUC_12 Version 1.0.2
Version des gemeinsamen Datenmodells 4.0.16

[image: empl_colour_en]
INHALTSVERZEICHNIS

S_BUC_12 – Antrag auf Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit	4
Wie wird dieser GVG eingeleitet?	5
Was ist meine Rolle beim Austausch der zu vervollständigenden Sozialversicherungsinformationen?	5
FI.1 Wem muss ich Informationen übermitteln?	5
FI.2 Wie ermittle ich den richtigen Träger für den Informationsaustausch?	5
FI.3 Wie gehe ich vor, nachdem ich die Gegenpartei ermittelt habe?	5
GP.1 Was soll ich tun, wenn ich das SED S055 «Antrag auf Geldleistungen» erhalten habe?	6
BPMN-Diagramm für den S_BUC_12	7
Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SED)	7
Horizontale Subprozesse	7
Administrative Subprozesse	7












	

Dokumentenhistorie: 
	Revision
	Datum
	Erstellt von
	Kurzbeschreibung der Änderungen

	V0.1
	23/05/2017
	Sekretariat 
	Vorlage des ersten Dokumententwurfs an die Ad-hoc-Gruppe (AHG) Krankheit zur Überprüfung

	V0.2
	02/08/2017
	Sekretariat
	Neue Dokumentversion nach Überprüfung durch die AHG. Der Verwaltungskommission zur Überprüfung vorgelegte Version.

	V0.99
	05/10/2017
	Sekretariat
	Nach der Überprüfung durch die Verwaltungskommission vorgenommene Änderungen und Aktualisierungen. Der Verwaltungskommission zur Genehmigung vorgelegte Version.

	V1.0
	11/12/2017
	Sekretariat
	Von der Verwaltungskommission genehmigte Version.





[bookmark: _Toc478572127][bookmark: _Toc501109221][bookmark: _Toc193249][bookmark: BUCA]S_BUC_12 – Antrag auf Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit
Beschreibung: Der S_BUC_12 dient dazu, die ärztliche Bescheinigung im Zusammenhang mit einer Arbeitsunfähigkeit der betreffenden Person vom zuständigen Träger im Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaat an den Träger des Mitgliedstaats zu übermitteln, der für die versicherte Person zuständig ist.
Dieser Geschäftsvorgang ist nur für Fälle relevant, in denen Ärztinnen und Ärzte im Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaat keine ärztlichen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen ausstellen oder in einer spezifischen Situation aufgrund der innerstaatlichen Gesetzgebung nicht in der Lage sind, eine solche Bescheinigung auszustellen, z. B. wenn der Zeitraum abgelaufen ist, für den die ärztliche Bescheinigung ausgestellt werden kann.
In diesem Fall wendet sich die Person an den Träger des Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaats, der für die Weiterleitung von Geldleistungsforderungen (ärztlichen Bescheinigungen) an den zuständigen Träger zuständig ist.
[bookmark: _Toc366491249][bookmark: _Toc380600169][bookmark: _Toc436004327]Rechtsgrundlagen: Der S_BUC_12 stützt sich auf die Verordnung Nr. 883/2004 und die Durchführungsverordnung Nr. 987/2009. In der nachfolgenden Tabelle sind die in diesem Geschäftsvorgang verwendeten spezifischen SED aufgeführt und die Artikel erwähnt, die die Rechtsgrundlage für die einzelnen SED bilden.
	SED
	Grundverordnung (883/2004)
	Durchführungsverordnung (987/2009)

	
	21
	27(3)
	27(8)
	27(10)

	S055 Antrag auf Geldleistungen
	
	
	
	


[bookmark: Start_BUC]
Glossar der relevanten Begriffe im S_BUC_12:
	Verwendeter Begriff
	Beschreibung

	Fallinhaber
	In diesem Geschäftsvorgang (GVG) ist der Fallinhaber der Träger des Wohn-/Aufenthaltsmitgliedstaats, der eine ärztliche Bescheinigung im Zusammenhang mit einer Arbeitsunfähigkeit an den zuständigen Träger übermittelt.

	Gegenpartei
	In diesem GVG ist die Gegenpartei der Träger des Mitgliedstaats, der für die versicherte Person zuständig ist. Die Gegenpartei erhält den Antrag auf Geldleistungen für eine arbeitsunfähige versicherte Person.



[bookmark: _Toc478572128]

[bookmark: _Toc501109222][bookmark: _Toc193250]Wie wird dieser GVG eingeleitet?
Um Ihnen das Verständnis des S_BUC_12 zu erleichtern, haben wir eine Reihe von Fragen erstellt, die Sie durch das Hauptszenario des Prozesses sowie durch allfällige Unterszenarien oder Optionen führen, die bei den einzelnen Schritten zur Verfügung stehen. Stellen Sie sich jede Frage und klicken Sie auf den entsprechenden Link, der Sie zur Antwort führt. Sie werden feststellen, dass bei gewissen Schritten unter der jeweiligen Beschreibung zusätzliche horizontale und administrative Subprozesse aufgeführt sind, wenn diese möglich sind.
	[bookmark: _Toc478572129][bookmark: _Toc501109223][bookmark: _Toc193251][bookmark: choose_role]Was ist meine Rolle beim Austausch der zu vervollständigenden Sozialversicherungsinformationen? 

	
Wenn Sie der zuständige Träger eines Mitgliedstaats sind, in dem die Person, die Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit wegen Krankheit, Mutterschaft oder Vaterschaft beantragen möchte, zurzeit wohnt oder sich aufhält, und wenn Sie dem Träger im Mitgliedstaat, der für die versicherte Person zuständig ist, die ärztliche Bescheinigung einreichen möchten, dann ist Ihre Rolle jene des Fallinhaber.
Ich bin der Fallinhaber. (Schritt FI.1)

	
Wenn Sie der für eine versicherte Person zuständige Träger eines Mitgliedstaats sind und von einem zuständigen Träger eines anderen Mitgliedstaats ein SED S055 «Antrag auf Geldleistungen» erhalten, mit dem Geldleistungen bei Arbeitsunfähigkeit wegen Krankheit, Mutterschaft oder Vaterschaft der betreffenden Person beantragt werden, dann ist Ihre Rolle jene der Gegenpartei.
Ich bin die Gegenpartei. (Schritt GP.1)



	[bookmark: _CO.1_Who_do][bookmark: _Toc478572130][bookmark: _Toc501109224][bookmark: choose_CP][bookmark: CO_identity_institution][bookmark: _Toc193252]FI.1 Wem muss ich Informationen übermitteln?

	
Als Fallinhaber besteht Ihr erster Schritt bei jedem neuen Informationsaustausch darin, den zuständigen Mitgliedstaat zu ermitteln, in dem die Person versichert ist. In einem zweiten Schritt ermitteln Sie den Träger in diesem Mitgliedstaat, mit dem Sie Informationen austauschen müssen. Mit diesem Schritt wird die Gegenpartei festgelegt, mit der Sie zusammenarbeiten werden. Es kann nur eine Gegenpartei geben.
Ich muss die Gegenpartei ermitteln. (Schritt FI.2)
Ich habe die Gegenpartei ermittelt, die ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: _CO.2_How_do][bookmark: identify_institution][bookmark: _Toc478572131][bookmark: _Toc501109225][bookmark: _Toc193253]FI.2 Wie ermittle ich den richtigen Träger für den Informationsaustausch?

	
Zur Ermittlung des zuständigen Trägers eines anderen Mitgliedstaats müssen Sie das Trägerverzeichnis konsultieren. Dabei handelt es sich um eine elektronische Sammlung aller aktuellen und ehemaligen zuständigen Träger und Verbindungsstellen, die für die grenzüberschreitende Koordination von Sozialversicherungsinformationen in den einzelnen Mitgliedstaaten zuständig sind/waren.
Bitte beachten Sie, dass die Verbindungsstelle nur ausgewählt werden sollte, wenn der richtige zuständige Träger im betreffenden Mitgliedstaat nicht ermittelt werden kann oder wenn die Verbindungsstelle den Fall bearbeitet.
Um zum Trägerverzeichnis zu gelangen, verwenden Sie bitte folgenden Link.
Ich habe nun den zuständigen Träger des Mitgliedstaats ermittelt, den ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: CO3][bookmark: _CO.3_How_do][bookmark: _Toc478572132][bookmark: _Toc501109226][bookmark: _Toc193254]FI.3 Wie gehe ich vor, nachdem ich die Gegenpartei ermittelt habe?

	
Füllen Sie das SED S055 «Antrag auf Geldleistungen» aus, indem Sie alle erforderlichen Daten eingeben, und stellen Sie es der ermittelten Gegenpartei zu. 
Entspricht die Arbeitsunfähigkeit dem zeitlichen Rahmen, der im SED S055 mitgeteilt wird, ist der Geschäftsvorgang damit abgeschlossen.
Erstreckt sich die Arbeitsunfähigkeit über einen längeren Zeitraum als die angegebene Dauer in der ärztlichen Bescheinigung des Trägers, die dem SED S055 beigefügt ist, sollte ein neues SED S055 zugestellt werden. Dieses sollte ausreichende persönliche Angaben enthalten, um es dem ersten SED S055 zuordnen zu können. Optional können Sie unter «Zusätzliche Informationen» auf das vorhergehende SED S055 oder den vorhergehenden Arbeitsunfähigkeitszeitraum verweisen.
Wiederholen Sie diese Schritte, wenn Sie der Gegenpartei ein weiteres SED S055 zustellen möchten.

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte das zugestellte SED S055 für ungültig erklären (AD_BUC_06). Wenn Sie ein SED S055 für ungültig erklärt haben, können Sie danach ein neues SED S055 zustellen.



	[bookmark: _CO.4_How_do][bookmark: _C0.4_How_do][bookmark: CP1][bookmark: _CP.1_What_should][bookmark: _Toc478572135][bookmark: _Toc501109227][bookmark: _Toc193255]GP.1 Was soll ich tun, wenn ich das SED S055 «Antrag auf Geldleistungen» erhalten habe?

	
Wenn Sie vom Fallinhaber ein SED S055 «Antrag auf Geldleistungen» erhalten haben, überprüfen Sie bitte nach Ihren innerstaatlichen Verfahren, ob Sie für die Bearbeitung dieses spezifischen Falls zuständig sind. Wenn Sie für die Bearbeitung des Falls zuständig sind, müssen Sie den Fall nach Ihren innerstaatlichen Verfahren behandeln. 
Erstreckt sich die Arbeitsunfähigkeit über einen längeren Zeitraum als die im SED S055 angegebene Dauer, kann Ihnen der Fallinhaber ein weiteres SED S055 zustellen, sodass Sie diesen Prozess unter Umständen mehrmals wiederholen müssen. 
Danach ist Ihr Geschäftsvorgang abgeschlossen.

	Subprozessschritte, die der Gegenpartei in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte den Fall an einen anderen zuständigen Träger in meinem Mitgliedstaat weiterleiten, weil ich nicht oder nicht mehr für die Bearbeitung zuständig bin (AD_BUC_05).
Ich möchte beim Fallinhaber eine Ad-hoc-Information anfordern (H_BUC_01).
Ich möchte dem Fallinhaber mitteilen, dass das erhaltene SED S055 abgelehnt wurde (AD_BUC_09).



[bookmark: _CP.5_How_do][bookmark: _CO.6_How_do][bookmark: Description_of_SEDs]

[bookmark: _Toc478572137][bookmark: _Toc501109228][bookmark: _Toc193256]BPMN-Diagramm für den S_BUC_12
Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm/die BPMN-Diagramme für den S_BUC_12 zu öffnen.

[bookmark: _Toc478572138][bookmark: _Toc501109229][bookmark: _Toc193257]Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SED)
Im S_BUC_12 gelangt das folgende SED zur Anwendung:
· SED S055 – Antrag auf Geldleistungen

[bookmark: _Toc478572140][bookmark: _Toc501109230][bookmark: _Toc193258]Horizontale Subprozesse
Im S_BUC_12 gelangt der folgende horizontale Subprozess zur Anwendung:
· H_BUC_01_Subprozess: Ad-hoc-Informationsaustausch

[bookmark: _Toc501109231][bookmark: _Toc193259]Administrative Subprozesse
Im S_BUC_12 gelangen folgende administrative Subprozesse zur Anwendung:
· AD_BUC_05_Subprozess – Fallweiterleitung
· AD_BUC_06_Subprozess – Ungültigerklärung SED
· AD_BUC_07_Subprozess – Erinnerung
· AD_BUC_09_Subprozess – Ablehnung SED
Die folgenden Subprozesse werden bei aussergewöhnlichen Geschäftsszenarien verwendet, die beim Austausch von Sozialversicherungsinformationen in einem elektronischen Umfeld entstehen. Sie können in jedem Stadium des Prozesses angewendet werden:
· AD_BUC_11_Subprozess – Geschäftsausnahme
· AD_BUC_12_Subprozess – Teilnehmerwechsel
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